
Anlage VII.

lusammenstellung
der

Haushaltspläne

1. der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu Aachen, Vrühl, Cöln, Elberfeld,
Essen, Kempen, Neuwied und Trier;

2. über die Verwendung:
ch der Wilhelm-Augustll-Stiftung,
d) des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taubstummenanstaltzu

Cöln und
0) des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

iu



Taubstummenanstalten.

122

Titel,

!.
!,,

III.

I.
II.

III.

I.
!l.

Ginnahme.

Beiträge ...............
Sonstige Einnahmen ...........
1. Zuschußaus Prooinzialmitteln .......
2. Desgleichenaus der Wilhclm-Augusta-Stiftuug. .
3. „ „ demUntcrstützungsfondsderfrühcren

Vereins-Taubstummencmstaltzn Vüln .....
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen..............
Anderepersönliche Ausgaben .........
1. Für Beköstigung............
2. „ Utensilienund Unterrichtsmittel .....
3. „ Heizung,Beleuchtung,Reinigung.....
4. „ Krankenpflegeund Arznei .......
5. „ Unterhaltung der Gebäude.......
6. „ Instruktionsreisender Lehrer ......
7. „ sonstigeAusgabenund zur Abrundung. . .
Unterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme. . ,
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung .....

Summe der Ausgabe

Aachen.

4

971

36 360

42 340

26 324
250

12 500
450

1000
250
700
200
666

42 340

Brühl.

.F

2 400
170

40 540

43 110

25 062
50

15 000
450
900
150
500
300
698

43 110

Cöln.

^__F
12 199

560
36 000

1890
W650

31 820
1630

13 500
550

1100
180
900
300
670

>0 650

Taubstummenanstalten.
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Elberfeld. Essen. Kempen. Nenwied. Trier.

Unter-
stützungs-
f»nds für
entlassene
Taub¬

stumme.
^ 4

Gesamtbetrag
sür das sür das

Rcchnunnsjahr Rechnungsjahr
1906. 1905.

^ 4. ^ 4.

2500
10

32 540 —

6 000
10

58 620
13 640

2 000
70

22 610
^

3 600
110

62 800 —

3 200
230

52 680 —
850 —

37 871
2 018

305 790
50 000

1890

»7
1!;

33 071
2 028

29? 550
50 000

1890

92
0«

35 050— 78 270 .^ 2^ 680 66 510 ,.~ 56 110 .„ 850 — 397 570 384 540

23 310
425

8 300
400

1000
200
500
200
715

— 40 066
2 440

32 000
500
900
180
700
300

1 184

—

14 750
50

8 000
250
600
120
400
200
310

—

33 500
2 760

26 500
600

1250
200
700
300
700

—

28 056
50

24 000
540
750
300
750
300

1364

—

850

—

222 888
7 655

139 800
3 740
7 500
1580
5150
2 100
6 307

850

—

21919?
6 855

132 400
3 740
7 095
1480
4 620
2100
6 203

850

—

.^5050 78 270 24 680 __ 66 510 — 56110 ^ 850 ...... 397 570 — 384 540 —

Abschlußdes Haushaltsplans.

Die Ginnahmebeträgt
., Ausgabe

Gesamtbetrag
für das

NechnnnssS-
jähr
!W6.
^ 4

39? 570
397 570

für das
Nechnunas-

fahr
1A15.
„6 4,

Mithin jetzt

mehr wenige
^

384 540
384 540

13 030
13 030

^ vorstehendenAusgabepositionenergänzen sich gegenseitigsowohl in sich für die einzelnen
Anstalten als auch in dem Gesamtbeträgeder Ausgabe für das Taubstummenwesen.

1«





Anlage VII, ä.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstainine»'
anstatt zu Aachen,

Aaushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt̂ Aachen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 19tt7.



Taubstummenanstaltzu Aachen.

526

Titel.

II.

!.

II.

Ni. Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegekosten der ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld ..................

Beitrag des Vereinszur Beförderungdes Taubstummen-Unter¬
richts zu Aachen ..............

Betrag
für das

Pechnungs
jähr
1906.

1600

4 371

Sonstige Einnahmen

III. ^ 1 ^ Zuschußaus Provinzinlmitteln

Zuschußaus der Wilhelm-Augusta-Stiftung ......
Summe der Ginnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,pen-

sionsbercchtigtzum Betrage von 770 M.
Für die LehrpersonenGehälter ..........
Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten7 Beamten

je 432 M................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird den Lehrern nur nach definitiver

Anstellung gezahlt,)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten. , . .
Für die HandarbeitslehrerinRemuneration ......
Für den katholischenReligionslehrerRemuneration . . .

Summe Titel II.

36 360

42 340

92

0>^

Betrag
für das

UechnungS'

19U5.

1200

4 371

3 700

19 600

3 024

26 324

50

200

250

3? 760

43 340

!^

08

3 700

20 600

3 024

27 324

5l>I
250
200

"500

Taubstummenanstaltzu Aachen.

12?

Mithin jetzt

400

weniger

1000

1000

250

250

Semerlmngen.

Von den Zöglingenwerdenan Pflegekostenund Schulgeldungefähr1600 M, für das
Jahr gezahlt.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1902 . 1248,65M.
„ „ „ 1903 . 1172,90 „
„ „ „ 1904 . 1660,40 „

zusammen 4081,95 M.
oder durchschnittlich1360,65M.

Veitrag laut Vertrag ..........3750,- M.
Dazu lommt aus den Zinserträgen uon
Vermächtnissen, von denender Prouinzial-
verband Abkommengemäß die Hälfte erhält:
1. des VictorNrammertz von

17 000.— M. zu 4»/° . ^- 680,—M.
14000— „ zu 3>/2

887,80 „ zu 8".
des p. Heusch von
1500,—M. zu 3 °/°

-- 490 —
--- 28.85

45,—
zusammen 1243,85M. ^ 621,92

Summe 4371.92M.
Siehe die Ausgabebei Titel I Nr. 1 des Haushaltsplans über die Verwendung

der Wilhelm-Augusta-Stiftung,

Stelleninhaber:DirektorKockelmann.seitheriges Gehalt3700 M.

Stelleninhaber:1. LehrerWirtz,
2, ., Nreuer,

bisherigesGehalt ...... 3 700 M.

3. „ Wennekamp, ,. ,. ...... 2 950 „
4. ,. Vlanke, „ „ ...... 2 900 ,.
5. „ Ackermann, „ „ ...... 2 800 „
6. „ N. N„ Anfangsgehalt ......... 1 800 „

(Die Stelle wird zur Zeit von dem als Taubstummen-
lehrer noch nicht geprüften Lehrer Vonneguth probeweise
wahrgenommen.)

7. LehrerinIonas, bisherigesGehalt ....... 2 100 „
zusammen 19 600 M.

Die schonfür 1905 gezahltenhöheren Gehälter beruhen auf der vom
45. Rheinischen Prouinziallandtagegenehmigten Besoldungsuorlago,

Der LehrerSchmitz ist am 1. Mai 1905 in den Ruhestandgetreten; die
Lehrerin Ionas ist uon der Taubstummenanstalt in Nrühl nach Aachen versetzt worden.

Der Handarbeitsunterrichtwird durch die LehrerinIonas erteilt,



Taubstummenanstaltzu Aachen.
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Titel

III.

I,
II.

III.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Utensilien und Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsleisender Lehrer .......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung

Netrag
für das

Uechnungs
t«chr

1906.

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ansgabm .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

12 500

450

1000

250

700

Betrag
für das

Wchnung«'
jähr

1905.
^ ^3

12 500

200

666

15 766

26 324
250

15766

42 340

42 340

450

950

150

700

200

566^

^5516

27 324
500

15 5l6

43 340

43 340

Taubstummenanstaltzu Aacheu.
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Mithin jetzt

Mehr

50

100

wemger
Bemerkungen.

Es sind zu zahlen für 48 Zöglinge für den Kopf und das Jahr 259,25 M, (305 Tage
je 85 Pfg,) ^ 12 444,— M, oder rund 12 500 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 ... 9 009,50 M.
,. „ „ „ 1903. . . 9 537,10 ..
........ 1W4. . . ,0 349.60 „

zufammen 28 896,20 M.

, 194,84 M.
. 510,06 .,
. 410,60 „

oder durchschnittlich9632,0? M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902

........ 1903
„ „ „ 1904

zufammen 1115,50 M.
oder durchschnittlich371,83 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 847.76 M.
„ ., „ 1903 . . 988.21 ..
., .. „ 1904 . . 973.77 ..

zufammen 2809,74 M.
oder durchschnittlich936,58 M. — Mehrbedarf für eine weitere Klasse.

. 200,80 M.
, 227,13 „
. 266,49 ..

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 .
,....... 1903 .

1904 .
zufammen 694,42 M.

oder durchfchnittlich231,47 M-.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 , , 1127,51 M.

., „ „ 1903 . . 2420,30 „
1904 . . 653,20 „

zusammen 4201,01 M.
oder durchschnittlich1400,34 M.

Die höheren Ausgaben für 1902 und 1903 waren außergewöhnliche für
Instandsetzung der Hoizungsanlage und der Direktorwohnung.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 166,30 M.
„ „ „ 1903 . . 139,60 „
.. >, ,< 1904 . . —.- >.

zusammen 305.90 M.
oder durchschnittlich101.97 M.

Os sind erforderlich für:
». Wasserversorgung ................ 45,— M.
1). Gemeinde-Grund- «. Steuer............. 80,42
e. Feueruersicherungsprämie ............. 19,40
g. Porto.................... 85,-
«. Erheiterung, Baden, Weihnachtsbescherungder Zöglinge . . , 200,—
l. Sonstige Ausgaben............... 28 6,18

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902
.. ...... 19N3
........ 1904

. 1295.74 M.

. 1839,18 „

. 949,- „

666— M.

zusammen 4083,92 M.
oder durchschnittlich1361,31 M.

In den letzten Jahren sind Versetzungskostenfür Lehrpersonen und Kosten
für Stellvertretung erkranktet Lehrer entstanden.

>v





Anlage VII, L.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen«
Mstalt zu Brühl.

Aaushaltsplan
der

ProviNMl-TaubstummenanstaltM Brühl

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. Würz 1907.

i?»



Taubstummenanstalt zu Brühl.
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Taubstummenanstaltzu Br ühl,
133

Titel. Nr. Ginnahme.

Betrag
für das

Aechnungs-
l«hr
1908.
^ -f.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr

1905.

l.

11,

III.

Beiträge zu den Pflegekosten der ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld ..................

Zuschußaus Prouinzinlmitteln..........
Summe,der Einnahme

2 400

170

40 540

—

1600

170

40 780

—

43110 — 42 550

I.
1

2

3

1

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ven»

sionsberechtigt zum Betrage von 770 M.
Für die LehrversonenGehälter ..........

Wohnuiigsgeldzuschuß für die unter 2 aufgeführten 7 Beamten
je 216 M.................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die definitiv angestellten

Lehrpersonen gezahlt.)
SummeTitel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten ....

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung.............

Zu übertragen

3 700

19 850

1512

—

3 700

19 820

1512

—-

25 062— 25 032 --

II.
50 50

III.
15 000 14 600 —

15 000 ! 14 600 —

Mithin jetzt

mehr weniger
Kemerlmngen.

800

—

240

—

Von den Zöglingen werden voraussichtlich an Pflegelosten und Schulgeld 2400 M.
für das Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . 1 449,30 M.
„ „ „ 1903 1831,83 „

........ 1904 . 2 008- ..
zusammen 5 289,13 M.

oder durchschnittlich1763,04 M.
1. Zinsen der Direktor H. Fieth'schen Stiftung zur Unterstützungvon Taubstummen:

1000 M. Rheinprovinz-Anleihescheinezu 3V,'/<>^ - 35,— M.
500 „ Anleiheschein der Stadt Cüln zu 3'/«°/° ^ 1?<50 ..

36 ,. Barbestand zu 3°/° - .......1,08 ., 53.58 M.
2. Zinsen der Iubiläums-Stiftung — der Provinzialausschuß

hat der Anstalt gelegentlich der Feier des 50 jährigen
Bestehens aus seinem Dispositionsfonds den Betrag von
3000 M. als Iubiläumsstiftung zur Unterstützung ent¬
lassener Zöglinge überwiesen —:
3000 M. Rheinprovinz-Anleihescheinezu 3^2"/« -- - 105,— M.

30 .. Barbestand zu 3 »/» —.......0,90 „ 105,90 ..
800 — 240 —

560 —> — —

zusammen 170,— M.

30 — —

Stelleninhaber: Direktor Heinrichs, bisheriges Gehalt 3700 M.

Stelleninhaber:
1. Lehrer Deumlich, bisheriges Gehalt .... 3 700 M.
2. „ Frielingsdorf, „ „ ..... 3 650 „
3. „ Oessenich, „ ....... 3 450 .,

5. „ Steppuhn, „ „ ..... 2 950 „
6. „ N. N., Anfllngsgehalt....... 1800 ,.
7. Lehrerin N, N., „ ....... 1350 „

30 — — — zusammen 19 850 M
Die schon für 1905 gezahlten höheren Gehälter entsprechen der vom

45. RheinischenProvinziallandtage genehmigten Besoldungsvorlage.
(Die Stellen zu 6. und 7, weiden zur Zeit von dem Lehrer Wichterich

bezw. der Lehrerin von Garßen, welchedie Fachprüfung als Taubstummenlehrer
bezw. als Taubstummenlehrerinnoch nicht abgelegthaben,probeweisewahrgenommen.)

Die Lehrerin Ionas ist an die Taubstummenanstalt in Aachenversetzt worden.

Es sind zu zahlen für etwa 62 Zöglinge 244 M. für den Kopf und das Jahr
(305 Tage je 80 Pf.) ^ 15128 M. oder rund 15 000 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 13 809.30 M.
„ „ „ 1903 . 13139.60 „
,. „ „ 1904 . 13 586.20 „

zusammen 40 535,10 M.
oder durchschnittlich13 511,7« M.

400 — — —

400 — —



Taubstummenanstaltzu Brühl .

134

Titel.

III.

Nr

I.
II.

III.

Ausgabe.

Uebertrag

Für Utensilien und Unterrichtsmittel........

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung......

Für Krankenpflege und Arznei..........

Für Unterhaltung der Gebäude..........

Für Instruktionsleisen der Lehrer.........
(In verwenden mit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben ,.........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Pechnungs-
jnhr
1906.

15 000
450

900

150

)00

300

698

17 998

Betrag
für das

Uechnungs-
tahr
1905.

14 600
450

825

25 062
50

17 998

43110

43110

150

470

300

673

17 468

25 032
50

17 468

42 550
42 550

Taubstummenanstalt zu Brühl.
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Mithin jetzt

mehr wemger
^ 4.

400

75

30

25
^ 530

30

530

Bemerkungen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr 1902
„ „ „ 1W3
„ .. .. 1904

362,12M.
362,18 „
400,60 ..

zusammen1124,90 M.
oder durchschnittlich374,9? M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902 . . 817,71 M.1903 . . 810,16 „
1904 . . 850,18 „

oder durchschnittlich626,02 M

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902
- - - i !U

zusammen2 478,05M.

99,85 M.
114,26 „
118,61 „

oder durchschnittlich110,91M.
zusammen 332,72 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902
1904

375.43 M.
477,62 „
638,16 „

zusammen1491,21 M.

560
560

236,08 M.
125,08 „
160.- „

oder durchschnittlich497.0? M.'

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902

I ',' I ',! 1904 __________
zusammen 521,16M.

oder durchschnittlich173,72M.

Gs sind erforderlich für:
»,) Feuerversicherung................ 24,30 M.
t,) Wasserzms .................. 42,— „
u) Porto ................... 45,— „
ä) Erheiterung,Baden, Weihnachtsbescherungder Zöglinge . . . 250,— „
«) Unterstützungarmer Zöglingeaus der Direktortz. Fieth-Stiftung

und der Iubiläums-Stiftung(siehe die Einnahmeunter Titel II) 159,48 „
t) SonstigeAusgaben ............... 177,22 „

Ausgabesür das Rechnungsjahr1902
„ „ ., ., 1903
...... „ 1904

zusammen
878,43 M.
757.02 „
706.18 „

698— M.

zusammen 2 841,63 M.
oder durchschnittlich780.54M.

Die letztjährigenhöheren Ausgaben sind an Stelluertretungskostenfür
ertränkte Lehrerentstanden.





Anlage VII, 0.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Cöln.

Haushaltsplan
der

Provinsial-TaubstummenanstaltM Cöln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19ttß bis 31. März 19tt7.

i«



Taubstummenanstalt zu Cöln.
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Titel.

II,

III.

Nr. Einnahme.

Beiträge zu den Wegekosten der Zöglinge einschließlichSchulgeld

Beitrag des Vereins zur Beförderung des Taubstummen-Unter¬
richts zu Cöln..............

Sonstige Einnahmen.............

Zuschuß aus Provinzialmitteln..........
Zinsen des Untcrstützungsfonds der früheren Vercins-Taub-

stnmmenanstalt zu Cöln...........
Summe der Einnahme

Ausgabe

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 770 M.

Für die Lehrpersonen Gehälter..........

Wohnungsgeldzuschuß für die unter 2 aufgeführten 8 Lehr¬
personen je 540 M.............

Summe Titel I.

Betrag
für das

VechmmgS'
j°hr
1906.

2 200

9 999

560

36 000

1890

50 650

95

05

5 000

22 500

4 320

31820

Betrag
für d»s

Mchnungs'
jM
1905- .

1800

10 000

560

35 300

189«

49 550

4 800

21600

4320

30 720

Taubstummenanstalt zu Cöln.
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Mithin jetzt

400

700

05

05

200

900

Bemerkungen.

Von den Zöglingenwerdenan Pflegelosten und Schulgeldungefähr2200 M. für das
Jahr gezahlt.

Einnahmefür das Rechnungsjahr 1903 . . . 1817,25M.
.. „ „ >904 . . . 2313,60 .,

zusammen 4130,85M.
oder durchfchnittlich2065,43M.

Der Verein zur Beförderungdes Taubstummen-Unterrichtszu Cöln hat dem Provinzial«
verband auf Grund des Uebernahmeuertragesder Anstalt anstatt jährlicher
Zahlung des Beitrages ein Kapital von 285 715 M. als Eigentumüberwiesen.

An Zinsenergeben sich aus demselbenaus:
285 700 M. Rheinprovinz-Anleihescheinenzu 3^/. °/° ..... 9 999,50M.

15 „ Barbestandbei der Landesbank hinterlegtzu 3 °/„ . 0,45 „
zusammen 9 999,95 M

. 1. Kellermiete ................... 450,—M.
! 2, Zuschußder israelitischen Synagogengemeindezu dem Honorardes
» israelitischen Religionslehrers............. 100,— „
^ 3. SonstigeEinnahmen............... 10,05 „

zusammen560,05 M.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr. 3 des Haushaltsplansüber die Verwendungder
Wilhelm-Augusta-Stiftungund des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-
Taubstummenanstaltzu Cöln.

Die eingestellten,schonfür das Rechnungsjahr1905 gezahlten Gehälter
entsprechender vom 45. RheinischenProvinziallandtagegenehmigtenBesoldungs-
vorlage,

Stelleninhaber-DirektorSchulrat Fieth, bisherigesGehalt (Höchstgehalt)5000 M.

St/lleninhaber:1. Lehrer Mandt, bisherigesGehalt
2. „ Koep,
3. „ Pick,
4. „ Gickler, „
5. „ Freiburg,
6. LehrerinStritt«, „
7. „ Faßbender, „
8. „ Schmitter, „

3 700 M.
3 700 „
3 350 ..
2 950 „
2 950 ..
2 250 „
2100 .,
1500 „

zusammen 22 500 M.

18»



Taubstummenanstaltzu Cöln.
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Titel,

II.

III,

Nr

I.
II.

III.

Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den katholischenReligionslchrer ........
Für den evangelischenReligionslehrer ....... ,
Für den israelitischenReligionslehrer ........

Für den Zeichenlehrer.............
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten...

Summe Titel II

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..............

Für Utensilienund Unterrichtsmittel .......

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung .....

Für Krankenpflegeund Arznei .........

Für Unterhaltungder Gebäude .........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........
(Zu verwenden mit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr

190«.

900
200
180

300
50

1630

13 500

550

1100

180

900

300

670

17 200

Betrag
für d°s

WchnMs'

1905.

31820

1630

17 200

50 650

50 650

900
200
180

300
50

13 50«

550

iioo

180

900

300

6?0

17 200

Taubstummenanstaltzu Cöln.
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100

>ll00

Bemerkungen.

Den katholischenReligionsunterrichterteilt ReligionslehrerBüllesbach.
Den evangelischenReligionsunterrichterteilt Pfarrer Göring.
Den israelitischenReligionsunterrichterteilt Lehrer Goldschmidt.Die israelitische

Gemeinde trägt zu diesem Honorar100 M, bei — siehe Titel II der Einnahme.
Den Unterrichterteilt ArchitektKremer,

Es werdenzu zahlen sein für etwa 52 Zöglingeje 259,25 M, für den Kopf und das
Jahr (305 Tage je 85 Pfg.) -- 13 481 M. oder rund 13 500 M,

Ausgabefür das Rechnungsjahr 1903 . . 12 080,8? M.
„ „ „ 1904 . . 12 277,35 „

zusammen 24 358,22 M.
oder durchschnittlich12 179,11M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 556.14M.
„ „ „ 1904 . . 579,45 „

zusammen 1185,59 M. oder durchschn.567.80M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 1341,07 M.
" " " 12l?4 . . 1119,70 „

zusammen 2 460,77M. oder durchschn.1230,38M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 41,15 M.
„ „ „ 1904 . 70,88 „

zusammen 112,03 M. oder durchschn.56,02 2».

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 4474,24 M.
„ „ „ 1904 . , 734,4? „

zusammen 5 208,71 M, oder durchschn.2604,35M.
AußerordentlicheAusgabensind für 1903 für veränderteLichtanlageund

Wohnungsinstandsetzungaufgewendet worden,
Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 95,00 M.

„ „ „ 1904 . . 227,68 „
zusammen 322,68 M. oder durchschn.161,34 M.

Erforderlich sind für:
a) Steuern ................... 36 M.
b) Wasser- und Kanalgebühren ............. 80 „
o) Porto .................... 50 .,
ä) Erheiterung,Badender Zöglinge ........... 250 „
<z) Sonntagsunterricht ................ 75 „
t) UnvorhergeseheneAusgaben ............ 179 „Summe 670 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 1564,51M.
„ „ „ 1904 . . 992.41 „

zusammen2556,92 M.
oder durchschnittlich1278,46M.





Anlage VII, v.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen«
anstatt zu Elberfeld.

Haushaltsplan
der

PromnM-Taubstummenanstalt zu Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 öis 31. März 1907.

>^«<»<
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Titel. Nl. Ginnahme.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr
1906.

Betrag
für dlls

Uechnungs-
jchl
1905.
^e__I

I.
II.

III.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge einschließlich Schulgeld

Summe der Einnahme

2 500
10

32 540

—
2100

1»
32 690 -^

35 050 34 800

^

I,
1

2
3

1
2

1

2

Ausgabe.

Besoldungen.

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 770 M.

Wohnungsgeldzuschuß für die unter 2 aufgeführten 5 Beamten

4 800

16 350

2 160

— 4 800

16 100

2160

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten ....
Summe Titel II.

Sachlicheund sonstige Ausgaben.

Zu übertragen

23 310 — 23 060 ^

II.
375

50

— 3?5
50

425 — 425 ^
^

III.
8 300

400 —

8 300

400 ^

^

8 700 8 700
^

Taubstummenan stalt zu Elberfeld.
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Mithin jetzt

mehr

400

weniger

150
150

250

.250

Bemerkungen.

Von den Zöglingen werden voraussichtlich an Pflegekostenund Schulgeld 2500 M.
für das Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 ... 2 509,32 M.
„ „ „ 1903 . . . 2 335,92 .,
„ „ „ 1904 . . . 2 220,- „

zusammen 7 065,24 M.
oder durchschnittlich2855,08 W.

Stelleninhaber: Direktor Smvnllisch,bisheriges Gehalt 4800 W,

Stelleninhaber:
1. Lehrer Hartmann, bisheriges Gehalt . . 3 500 M.
2. „ Seeger, „ „ . . 3 450 „
3. „ Hopp, „ „ . - 8 450 „
4. „ Herrmann, „ „ - - 8150 „
5. „ Kersting, „ „ 2 800 „

zusammen 16 350 M.
Die schon für das Rechnungsjahr 1905 gezahlten Gehälter entsprechender

uom 45, RheinischenProvinziallandtage genehmigten Besoldungsvorlage.

Es sind zu zahlen für 32 Zöglinge mit je 305 Pflegetagen täglich 85 Pfg., mithin
für das Jahr ^- 8296 M., abgerundet 8300 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 9 237.80 M.
„ „ „ 1903 . 7 951,75 „
...... 1904 . 7 798,75 „

zusammen 24 988,30 M.
oder durchschnittlich8329,43 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 444,82 M.
., „ „ 1903 347,99 „
" " " 1904 280,14 ..

zusammen 1072,95 M.
oder durchschnittlich357,65 M.

U)



Taubstummenanstaltzu Elberfeld.
146

Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Betrag
für das

Uechnungs-
Mr
19««.
^ 4

Betrag
für das

Pechnungs'
jähr
19«5.

Uebertrag > 8 700
1 000!—

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

6 ! Für Instruktionsreisender Lehrer .......
(Zu verwenden mit Bewilligungdes Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebetragt

Ausgleich.

200

500

200

71!
11315

23 310
425

11315

35 050
35 050

8 700
930

20«

iOO

200

785
11315

23 060
425

11315

34 800
34 800z

Taubstummenanstalt zu Elberfeld.

147

Mithin jetzt

Mehr

70

weniger
Bemerkungen.

250

250
250

Ausgabefür vas Rechnungsjahr1902 927,01 W.
„ „ „ 1803 903,21 „
„ „ „ 1904 906.36 „

zusammen 2736,58M.
oder durchfchnittlich912,19 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1902 88,44 M.
„ „ „ 1903 116,16 „

,..... .. 1904 90,42 „
zusammen 295,02 M.

oder durchfchnittlich98,34 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1902 413,49 M.
„ „ „ 1903 269,98 „
„ „ „ 1904 313,23 „

zufammen 996,70 M.
oder durchschnittlich832,23 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1902 175,86M.
„ „ „ 1903 135.80 „
„ „ „ 1904 50,— „

zufammen 361,66 M.
oder durchfchnittlich120,55M.

Es find erforderlich für:
«,. Feuerversicherung................ 22,80 M.
d. Wllfferzins.................. 35,— „
«. Porto .................... 45,— „
ä, Grundsteuer ................. 25,20 „
e. Erheiterung,Baden,Neinachtsbescherungder Zöglinge . . . 18N>— „
l, Knabenhllndfertigkeitsschule............. 155,— „
^. Abhaltungdes sonntäglichen Gottesdienstesfür entlassene Zog»

lingeund Erwachsene .............. 200,— „
Ii, SonstigeAusgaben ............... 102,— „

zusammen 715,—N
Ausgabefür das Rechnungsjahr1902 . . . 672,99 M.

1908 , . . 695,31 „
" " " ^^4 . . . 610,62 ..

zusammen1978,92 M.
oder durchschnittlich659,64 M.

,9»





Anlage VII, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Essen.

Haushaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstaltzu Essen
und der damit verbundenen Anstalt für schnmchbegnbte Taubstumme zu Essen-ßuttrap

für das Rechnungsjahr

vom 1. Zpril 1906 Sis 31. März 19tt7.
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Titel. Nr.

I

II.
III.

Ginnahme.

Beiträgezu den Wegekostender ZöglingeeinschließlichSchulgeld

Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Zuschußaus der Wilhelm-Augusta-Stiftung......

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Pechnungs
jähr
1906.

6 000

10
58 620
13 640

78 270

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 770 M.

Für die LehrpersonenGehälter

Wohnungsgeldzuschußfür 13 unter 2 aufgeführte Beamte
je 432 M................

(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach definitiverAnstellung der
Taubstummenlehrer und «Lehrerinnen gezahlt.)

Summe Titel I.

5 000

29 450

Mithin jetzt

mehr wemgei

1000

1260

^400
3 660

ZemerKungcn.

Von den Zöglingenwerdenan Pflegekosten und Schulgeldetwa 4800 M. für das
Jahr bezahlt. Außerdeman Kleiderkosten,e^für 48 Kmderder Masse,, für
fchwachbegabteTaubstummein Huttrop je 24 M. für das Jahr - 1152 M. zu¬
sammen5952 M. oder rund 6000 M

Einnahmefür das Rechnungs,ahr 1902 . . . . A A',95 ^'
" " " 1904. '. ' '- 6 987.89 "

oder durchschnittlich5941,38M.
zusammen 17 824,13 M.

Siehe die Ausgabebei Titel I Nr. 2 des Haushaltsplans über die Verwendungder
Wilhelm-Augusta-Stistung.

5616

40 066

4 800

27 355

200

2 095

864

3^59

Stelleniuhaber:DirektorOchs, bisherigesGehalt (Höchstgehalt)... 5000 M.

Die schonfür das Rechnungsjahr1905 gezahlten höherenGehälterent¬
sprechen der vom 45. RheinischenProvinziallandtagegenehmigtenNesolduugs-
uorlage.

Stelleninhaber:
1. Lehrer Mutschmann in Huttrop,bisherigesGehalt . 3 700 M.
2. „ Wedig .. „ „ „ . 3 450 „
3. „ Genrich, bisherigesGehalt ...... 3 450 „
4. „ Orttmann, „ ,....... 2 800 „
5. „ Vonk. „ „ ...... 2 400 „
6. „ N, N., AnsnngsgelM ........ 1 800 „
7. „ N. N., „ ........ 1800 „
8. „ N. N. in Huttrop,Anfangsgehalt .... 1800 „
9. LehrerinMöllers, bisherigesGehalt ...... 2 100 „

10. „ Hermsen in Huttrop,bisherigesGehalt . . 1 650 „
11. „ Grntzseld,bisherigesGehalt ...... 165N „
12. „ Bruß in Huttrop,bisherigesGehalt ... 1 500 „
18. „ N. N. in Huttrop,Anfangsgehalt.... __1350^,^

zusammen 29 450 M.
An der U-Anstalt in Essen-Huttropist die Nildung einer neuen Klasse

notwendig, wofür ein weitererLehrer vorgesehen ist.
Die Stellen zu Nr. 6 und 13 werdenzur Zeit von dem Lehrer Menke

und der LehrerinVucholtz,welchedie Fachprüfungals Taubstummenlehrer bezw,
-Lehrerin noch nicht abgelegt haben, probeweise,die Stelle zu Nr, 7 von einer
Lehrerinvertretungsweisewahrgenommen.

Der Lehrer Krämerist an die Proninzial-Heil-und Pstegeanftalt„Iohannis-
thal" versetzt worden. Die HilsslehrerinPauli ist ausgefchieden.



Taubstummenanstaltzu Essen,

152

Titel,

II.

III.

Nr Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Funktionszulagefür die Leitung und Be¬

aufsichtigung der Anstalt in Huttrop .......
Für 5 LehrpersoncnFunktionszulagen........
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosteu. . . .
Für den AnstaltsgeistlichenRemuneration für den Religions¬

unterrichtan der ^,-Anstalt in Essen .......
Für den AnstaltsgeistlichenRemunerationfür den Religions¬

unterrichtan der N-Anstalt in Huttrop......
Summe Titel II,

Sächlichennd sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung...............

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1906.
^ <4-

600
1350

90

200

200
2 440

32 000

500

900

180

33 580

Betrug
für da«

UtchNUNgs'
jähr

1905.

600
1050

90

200

200
2140

32 000

500

850

180

33 530

Taubstummenanstalt zu E ssen.
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Mithin jetzt

mehr

300

300

weniger

50

50

Bemerkungen.

Wegen der Schwierigkeitdes Unterrichts an der Anstalt für fchwachbegabteTaubstumme
in Huttrop für:

Lehrer Mutschmann ............800 M.
„ Wedig..............300 „
„ N. N.,..............300 „

Lehrerinnen Hermfen, Bruß und N. N, je 150
zusammen 1350 M.

(Die Funktionszulagen werden erst nach definitiver Anstellung der Taub-
stummcnlehrer und -Lehrerinnen gezahlt).

Es sind zu zahlen:
^) in Essen für etwa 50 Zöglinge 244 M. für den Kopf und das

Jahr (305 Tage zu 80 Pf.) ^........... 12 200 M.
d) für 10 Kinder Mittagstifch und freie Fahrt, rund..... 1000 „
e) in Huttrop für etwa 52 Zöglinge 1,20 M. für den Kopf und

Tag auf 305 Tage .............. 19 032 „
zusammen 32 232 Vs

abgerundet 32 000 M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 24976,30 M.

„ „ „ „ 1903 . . 28 621,60 „
.. „ „ „ 1904 . . 31258.20 ..

zusammen 84 856,10 M.
oder durchschnittlich28 285,37 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 384,14 M.
„ .. „ „ 1903 . . 429,06 „
„ „ „ „ 1904 . . 505,23 .,

zufammen 1 318,43 M.
«der durchschnittlich439,48 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 814,25 M.
„ „ „ „ 1903 . . 760,40 „
„ .. .. „ 1904 . . 815.90 „

zusammen 2 390,55 M.
oder durchschnittlich796,85 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 138,55 M.
.. „ „ 1903 . . 141— „

„ „ „ ,. 1904 . . 188.05 „
zusammen 467,60 M.

oder durchschnittlich155.8? M.

20
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Titel, Nr.

III,

I.
II.

III.

Ausgabe.

Betrag
für das

UechnungS'
Mr

1908.

Uebertrag
Für Unterhaltungder Gebäude ..........

Für Instruktionsreiseuder Lehrer .........
(Zu verwendenmit Genehmigung des Landeshauptmanns.)

Für sonstigeAusgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

33 580
700

300

1184
35 764

40 066
2 440

35 764

78 270
78 270

Betrag
für das

Vechnungs'
ja>ir

1905.

33 530
550

300

1183

35 563

36 90?

2140

35 563

74610

74610

Taubstummenanstaltzu Essen.
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Mithin jetzt

mehr weniger

50
150

______1
^ 201

3l59

300

201

3 660

3 660

Bemerkungen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902 . . 554,11 M.
.. ...... 1903 . . 498.13 ..
„ ., .. .. 1904 . . 963,11 ..

zufammen2 015,35 M.
oder durchfchnittlich671,78M,

Es konnteseither den Anforderungenwegen der geringen Mittel nicht
genügtwerden.

218,85M.
257,10 „
208,— „

Ausgabefür das Rechnungsjahr 1902 .
........ 1903 .
........ 1904 .

zufammen 683,95 M.
oder durchfchnittlich227.98 M.

Es sind erforderlich für:
< Grundsteuer .......58,—M.

k) Gemeindesteuern < Entwässerung und Müllabfuhr . 32,68 „
^ Kllnalreinigung ...... 19,30 „

d) Feuerversicherung ...............
«) Wasserzins..................
ä) Porto ...................
e) Erheiterung,Baden ............... 240,
t) Fortbildungsschule ............... 180,—
3) Knllbenhanbfertigkeilsschulein Essen und Huttrop ..... 310,—
K) Religionsunterrichtder evang,Kinder ......... 100,—
i) SonstigeAusgaben ............... 126,12

zusammen1184,—
Ausgabefür das Rechnungsjahr1902 . . 1 263,26M.

1903 . . 1054.10 ..
„ ,. „ „ 1904. . 1087.04 „

zusammen3 404,40M.
oder durchfchnittlich1134.80M.

109.98M.
41,30
31.60
45,-

M.

20*





Anlage VII, 5.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummeu-
anstalt zu Kempen.

Aaushaltsplan
der

Provmsial-Taubstummenanstaltzu Kempen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.
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Titel. Nr. Ginnahme.

Betrag
für das

Pechnungs-
jchr

190«.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
19U5.

I.

II.
III.

Beiträge zu den Pflegekosten der ZöglingeeinschließlichSchul-

Summe der Einnahme

2 000

70
22 610

— 2 000

70
23 400

^

24 680 — 25 470 ^.

I.
1

2

3

1
2

1

Ausgabe.

Besoldungen.

Außerdem freie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,pen-
sionsberechtigt zum Betrage von 770 M,

Wohnungsgeldzuschuß für die unter 2 aufgeführten4 Beamten

(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach definitiverAnstellung der
Lehrpersonen gezahlt,)

Summe Titel I,

Andere persönliche Ausgaben.
Für die Lehrerinin weiblichen Handarbeiten .....
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten. . . ,

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Zu übertragen

3 700

9 850

1200

— 4 800

9 800

900

-^

14 750 — 15 500

II.

50

.^ 150
50

^

50 >— 200 ^

III.
8 000 — 8 000 ^

8 000 — 8 000 --

Mithin jetzt

wehr

^5 ___<5
weniger

50

300

790
790

1100

750!—

150

150

Bemerkungen.

Von den Zöglingenwerden an Pflegekosten und Schulgeldetwa 2000 M, für das
Jahr gezahlt,

Einnahmefür das Rechnungsjahr1902 . . . 1277.— M.
„ „ „ 1903 , . . 2252,— „

...... ,. 1904 . . . 2084,— „

oder durchschnittlich1871,—M.
zusammen5613,—M.

1, Zinsen der KirfebStiftungzur UnterstützungentlassenerZöglingevon
1000 Gulden 4 °/„ Oesterr.Staatsschuldverschreibung(Kurswert
1672,80M,) -^.................. 66,90 M.

2, SonstigeEinnahmen ................ 3,10 „
zusammen 70,— M.

Stelleninhaber:DirektorHuschens,bisherigesGehalt 3700 M.
Der DirektorKirfelist am 19. November 1904 gestorben und für ihn der

TaubstummenlehrerHuschens von der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Trier
zum Direktorernannt worden,

Stelleninhaber:1. LehrerDieckmann,bisherigesGehalt
2. „ Ianssen,
3. LehrerinN, N,, Anfangsgehalt . .

3 700 M.
3 450 „
1350 „
1350 „

zusammen 9 850 M.
Die Stellen zu 3. und. 4 werdenvon den als Taubstummenlehrerinnoch

nicht geprüftenLehrerinnenVeit und Weisgerberprobeweisewahrgenommen.
Lehrer Seidel ist an die Taubstummenanstaltin Trier versetztworden.
Die schon für 1905 gezahltenhöheren Gehälter entsprechen der vom

45. RheinischenProvinziallandtagegenehmigten Nesoldungsuorlage.

Den Handarbeitsunterrichterteilenjetzt die neueingestelltenLehrerinnen.

sind zu zahlen für etwa 40 Zöglinge 198,25 M. für den Kops und das
Jahr (805 Tage zu 65 Pfg.) -- 7930 M,, rund 8000 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902 . . 7 411,30M.1903 . . 7 543,15

oder durchschnittlich7315,28M,

1904 , . 6 991,40 „
zusammen 21945,85M.
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Titel,

III,

I.
II.

III.

Nr, Ausgabe.

Für Utensilien und Unterrichtsmittel
Uebertrag

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei..........

Für Unterhaltung der Gebäude..........

Für Instruktionsreisen der Lehrer.........
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................

Andere persönlicheAusgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs
jähr

1906.

000

250

600

120-

400

200

310

9 880

14 750

50

9 880

24 680

24 680—

Betrag
für das

t«>>l
1905. .

000

25«

490

120

400

200

310
9 770

15 500
200

9??0

25 470

25 470

Taubstummenanstalt zu Kempeu,

16l

Mithin jetzt

Mehr

110

l10

110

weniger

750
150

900

790
790

Bemerkungen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr 1802 . . 190,80M.
„ „ „ 1903 . . 267,05 „
„ „ „ 1904 . . 214,15 „

zusammen 671,50 M.
oder durchschnittlich223,83 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 478,60 M.
„ „ „ 1903 . . 478,60 „
„ „ „ 1904 . . 481.— „

zusammen 1438,20 M,
oder durchschnittlich479,40 M, Mehrbedarf für die Heizung und Beleuchtung der
Dienstwohnung des Anstaltsleiters.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 54,80 M.
,..... ., 1903 . . 90,29 „

„ „ „ 1904 . 90.95 „
zusammen 286,04 M.

oder durchschnittlich78,68 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 442,08 M.
„ „ „ 1903 . . 399.54 „
„ „ „ 1904 . . 276,11 „

zusammen 1117.73 M.
oder durchschnittlich372,58 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 43.20 M.
„ „ „ 1903 . . 130.60 ,.
,< ., „ 1904 . . 140.— „

zusammen 313,80 M.
oder durchschnittlich104,60 M.

Es sind erforderlich für:
», Feuerversicherung ................ 20,20 M,
d. Grundsteuer .................. 15,12 „
«. Porto ................... 30,— „
ä. Erheiterung, Baden und Weihnachtsbescherung ...... 120,— „
e, Unterstützung entlassener Zöglinge (siehe die Einnahme der

Kirfel-Stiftung unter Titel II) ........... 66,90 „
l. Sonstige Ausgaben............... 57,78 „

zusammen 310,— M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . . 295,90 M.

„ „ .. 1903 . . . 264,27 „
...... „ 1904 . . .___256 .18 .,

zusammen 816,85 M.
oder durchschnittlich272,12 M.





Anlage^II, 6^

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstatt zu Neuwied.

Haushaltsplan
der

Promnsial-TaubstummenanstaltM Ueuwied
und der damit VerbundenenKnstlllt für schmachbegnbte Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.
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Titel,

II,

III.

I,

II,

Nr Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge einschließlichSchulgeld

Betrag Bctrac!
für das für das

Uechnlmgs- Dechnungs
jähr j«hr
1906. 1905.
^ <f. ^ F

3 600

Sonstige Einnahmen

Zuschuß aus Piovinzialmitteln

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, pen¬

sionsberechtigt zum Betrage von 770 M,
Für die Lchrpersonen Gehälter..........

Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten 10 Beamten
je 300 M.................

(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach definitiver Anstellung der
Lehrpersonen gezahlt,)

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für die Lehrerin in weiblichen Handarbeiten.....
Für den Direktor Funktionszulage für die Leitung und Be¬

aufsichtigung der Anstalt für schwachbegabteTaubstumme .
Für 3 Lehrer Funltionszulagen für den Unterricht an dieser

Anstalt von je 300 M............
Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten ....
Für den Schuldiener Lohn...........

Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

110

62 800
66 510

4 800

25 700

3 000

33 500

270

600

900
90

900

2 760

2 800

110

60 ao0

62 910

4 800

27 300

3 000

35 100

270

600

900
90

,860

Taubstummenanstalt zu Neuwied.
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Mithin jetzt

Mehr

800

^800
3600

weniger

900

1600

I 600

SemerKungcn.

Von den Zöglingen werden voraussichtlichan Pflegelosten und Schulgeld 36N0 M. für
das Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . , . . 2126,66 M.
„ „ „ 1903 .... 2985,— „
„ „ „ 1904 . . . . 3670,33 „

zusammen 8781,99 M.
oder durchschnittlich2927,33 W.

1. Zinsen der Iubiläumsstiftung — der Provinzialausfchuß hat der Anstalt gelegent¬
lich der Feier des 50 jährigen Bestehens aus seinem Dispositionsfonds den Ne¬
trag von 3000 M. als Iubiläumsstiftung zur Unterstützung entlassener Zöglinge
icherwiesen—:

3«0 M. Rheinprouinz-Anleihefcheinezu 3'///» - ... 105 — M.
80 „ Barbestand zu 3°/« --.......... —,90 „

zusammen 105,90 Ml
2. Sonstige Einnahmen

4,10
Summe 110,— M.

Stelleninhaber: Direktor Barth, bisheriges Gehalt

Stelleninhaber: , ^ ,_ . ,,
1. Lehrer Althaus, bisheriges Gehalt

4 800 M.

3 700 M.
3 350 „
3 050 „
3 050 „
2 800 „
2 800 „
2 000 „
1800 „
1800 „
1350 „

2. „ Münschcr,
3. „ Seuser, „
4. „ Grohmann, „ ,,
5. ,, Kleinke, „
6. „ Becker, „ ,,
7. „ Winkler, „
8. „ Böttcher, Nnfangsgehalt
9. „ N. N„

t0, Lehrerin Barth, bisheriges Gehalt___________
zusammen 25 700 W.

Eine zur Zeit vakante Stelle wird am 1. April 1906 neu besetzt.
Die Lehrer Pälzer und Petzte sind aus dem Provinzialdienste ausgeschieden.
Die schon für 1905 gezahlten höheren Gehälter entsprechen der vom

45 RheinischenProvinziallandtag genehmigten Befoloungsvorlage.

Die Funktionszulage erhalten zur Zeit die Lehrer Seuser, Großmunn und Necker.

Die Anstellung desselbenwar für die neu erbaute Anstalt notwendig.
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Titel, Nr.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung .........

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltungder Gebäude

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1908.
^ <5

26 500

600

1250

200 —

700

29 250

Betrag
für das

Mtchnungs-
jähr

19N5.
^ __3

Mithin jetzt

weniger

22 500

600

1250

200

450

25 000

4 000

Bemerkungen.

0.85 M. für den Kopf und für den Tag aufEs sind zu zahlen:
1. für 28 Knaben

305 Tage ^................
2. für 22 Mädchen im Ottohause 1 M. desgleichen ^ . . . .
8. für das nach dem Beschluß des 45. Prouinziallandtages für die Zög¬

linge der ».-Anstalt — Schwachbefähigte— einzurichtendeInternat
auf Grund eines Vertrages mit dem Vorstände des Frauen-
uereins zur Pflege von Kranken (Ottohaus) in Neuwied:
30 Knaben und Mädchen und 2 Diakonissen 1,30 M. für
Kopf und für den Tag auf 805 Tage —

für
den

7 259
6 710

12 688

U.

abgerundet 26 500 M.
Ausgabe für das Rechnungsmhr 1902

" " " 1904

zusammen 26 657 M.

18 804.25 M.
20 657,05 „
22 032,25 ,.

250

4 250

oder durchschnittlich20 497,85 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . .
., .. ,. 1903 . .

...... .. 1904 . .
zusammen

oder durchschnittlich721.29 M.

zusammen 61493,55 M^

688,23 M.
915,43 „
560.21 „

2163,8? M.

1138.46 M.
1274,98 „
1086,62 ,.

Ausgabe sür das Rechnungsjahr 1902 .

',^ '! .", " 1W4 ' ^__________
zusammen 3500.06 M.

°"" inwieweit der seitherige Betrag für die Zentral-
s i,',«.« 7,nd Elektrische Lichtanlage der neuen Anstalt ausreichen nnrd. Dre

Reinigung erfolgt durch den neu angestellten
Schuldiener.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . .
...... „ 1903 . .
........ 1904 . .

zusammen
oder durchschnittlich107,60 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . .
„ „ „ 1903 . .

1904 . .

89,48 M.
173,32 „

60— .,
322.80 M.

267.40 M,
499.80 ..

zusammen 767,20 M.

""' in den letzten Jahren besondere Reparatur¬
arbeiten in der °len Anstalt nicht mehr ausgeführt worden. Für we größere
neue Anstalt mit gentralheizungs- und Beleuchtungsanlagen .st em Mehrbetrag
vorzusehen.
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Netrag
für das

Kechnungs-
jähr

1906.

Ueberttag
Für Instruktionsreisen der Lehrer.........

(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

29 250

300

700
30 250

33 500
2 760

30 250

66 510

66510

Bettag
für das

Pechnung«'
jlllir

1905.
^ ^5'

25 000
300

650
25 950

3510«
1860

25 950

62 910

62 910

Taubstummenanstalt zu Neuwied.
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Mithin jetzt

Mehr

4250

.___50
430»

900

^300
5 200

weniger

3 600
3600

1600

1600

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 224,10 M.
„ „ „ 1903 . . 194,80 „
,< ., ., 1904 . —,- „

zusammen' 418,90 M.
oder durchschnittlich139.63 M.

Es sind erforderlichfür:
») Feuerversicherung ................ 24,10 M.
d) Wasserzins.................. 32,08 „
e) Kanalsteuer .................. 20,92 „
ä) Porto ................... 45,— „
e) Baden ................... 120,— „
l) Erheiterung der Zöglinge............. 175,— „
ß) Unterstützung entlassener Zöglinge aus der Iubilaumsstiftung

(siehedie Einnahme unter Titel II) ........105,90 „
d) Sonstige Ausgaben...............177,— „zusammen 700.^^M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . . 529,96 W.
...... ., 1903 . . . 563,33 „

„ „ ., 1904 . . . 646.54 „
zusammen 1739,88 M.

oder durchschnittlich579,94 M. Die hier vorgesehenenVersicherungs-vv, Ausgaben
erhöhen sich für die neue Anstalt.

22





Anlage VII, « .

Haushaltsplan der Provinzial-Taubswmmen.
anstalt zu Trier.

Aaushaltspl'an
der

Provinsial-Taubstummenanstaltzu Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.
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Titel,

1,

II.

Nr.

III.

!,

II.

III.

Ginnahme.

Beitrügezu den Wegekostender ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld .................

Sonstige Einnahmen

Betrag
für das

Vcchmmgs-
jähr

1908.

3 200

230

Zuschußaus Proviuzialmittcln

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigt zum Betrage von 770 M.
Für die LchrpcrsonenGehälter ..........
Wohuungsgcldzuschußfür die unter 2 aufgeführten8 Beamten

je 432 M ................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach defiuitiuer Anstellung

der Lehrpersonen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Fiir den DirektorEntschädigungfür Burecmkosteu. . . .

Sächlichennd sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

Zu übertragen

52 680

56 110

5 000

19 600

3 456

28 056

Bettag
für d»s

Pechnungs'
jähr

1905.
^/ ^5

2 200

240

50

24 000

24 000

48 020

50 460

4 800

17 730

3 024

25 554

50

21000

21000

Taub stummenanstalt zu Trier.
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Mithin jetzt

mehr

l000

weniger

10

200

3 000

3 000>-

Bemerkungen.

Von den Zöglingen weiden an Pflegekosten und Schulgeld etwa 3200 M. für das
Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . . . 2 029,30 M.
„ „ „ 1903 . . . 2 258,50 „
„ „ „ 1904 . . . 2 58 7,16 ..

zusammen 6 874,96 Vi.
oder durchschnittlich2291,65 M.

1. Zinsen der W. tz. Cüpvers-Stiftung zur Unterstützung entlassener
Zöglinge von:

5400 M. Rheinvrouinz-Anleihescheinezu 3>', °/« -.....180— M.
500 M. dergleichenzu 3'/, °/° ^ .......... 57,50 ,.
75,15 M. Barbestand zu 3'°/« -.......... 2,25 „-> 199,75 M.

2. Zinsen des Stiftungsfonds für die Weihnachtsbescherungder Zög¬
linge von:

500 M. zu 4°/„ - 20,- M.
1UU „ „ 3°/« ---- 3— „ ............ 23.— M.

3. Außerdem zufällige Einnahmen — ........... 7,25 „zusammen 230,— M.

^ls»«!^«.".. Direktor Sckmlrat Eüvpers, bisheriges Gehalt 5000 M. (Höchstgehalt.)
Stellemnhaber D«eN r Sch.ur^ ^^^ehrpersonen schonfür, 1905 gezahlten höheren

Gehälter entsprechen der vom 45. RheinischenProvmMllandtage genehmigten
Befoldungsuorlage.

Stellemnhaber:
1. Lehrer Scholl,
2.
3.
4.
e.
6.
7.
8.

3 600 M.
3 500 „
2 95N „
2 000 „
2 000 „
18UU „
2 250 „
1500 „

bisheriges Gehalt
Schäfer,

„ Seidel, ,, "
Rademacher,

„ Bogner, „
„ N. N., Anfangsgehalt . .
Lehrerin Schmidt, bisheriges Gehalt

„ Haag, „ " __________-^
zusammen 19 600 M.

Der Lebrer Huschens ist als Direktor an die Proninzilll-Taubstummenanstalt
i« Ke^7en verseht worden der Lehrer Rotzer ist aus dem Promnzialdlenste
aussieben Lehre" Se de'l war bisher an der ProvinziabTaubstummenanstalt
in K mv n tätig ^ Neu eingetreten in den Promnzialdienst ist L°hr« Vogner.
'" Dw vorhandene große Zahl aufnahmefähiger Kinder mach, °« Vefetzung
der 8 Schulklasseund somit die Anstellung emes weiteren Lehrers notwendig.

Es find zu zahlen für etwa 88 Z°«lm«e 0 W M,
'Tage .-- 24 156 M., abgerundet 24 000 M.

' Ausgabe für das Rechnungsjahr 1802 .
" " '' 1904 '.

für den Kopf und Tag auf 305

17 827,20 M.
18137.70 „
19 720,80 „

oder durchschnittlich18 561,73 M.
Klasse.

zusammen 55 685,20 M.
Mehrbetrag für die Neubesetzungeiner weiteren
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Titel.

III

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Für Utensilien und Unterrichtsmittel
Uebertrag

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsreisen der Lehrer.......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................

Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachliche uud sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt

Ausgleich.

Betrag
für das

Zllchnungs-
jähr
190«.

24 000—l 21000
540 —! 540

Betrag
für das

Aechnungs'
jchr
1905.

?50>-

300

750!—

700

300

1364

300

650

28U04

28 056

50

28 004

56110
5« 110

300

1366

24 856

25 554
50

24 856

50 460
50 460

! !

Taubstummenanstaltzu Trier.
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Mithin jetzt

mehr

3 000

50

100

3150>-

3148

2 502^

weniger
Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 230,51 M.
.. .. „ .. 1903 . . 225.65 „

1904 . . 807.7 3 „
zusammen 1 288,89 M.

oder durchschnittlich421,80 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 638,13 M.
„ „ „ 1918 . . 605,28 „
„ „ „ 1904 . .___61 1,78 „

zusammen 1850,19 M.
oder durchschnittlich616,73 M. Mehrbetrag für die Heizung und Beleuchtung
der Direktordienstwohnung.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 290,25 M.
„ „ „ 1903. . 264,80 „
" " " ^4' 285,13 „

zusanimen ' 840,18 M.
oder durchschnittlich280,06 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 736,7t M.
„ „ „ 1903 . . 744,29 „
„ „ „ 1904 . . 1828 ,13 „

zusammen 3309,13 M.
oder durchschnittlich1103,04 M. In dem letzten Jahre sind die Mehrkosten
durch den Umbau der Lehrerwohnnng zu Schulräumen entstanden, indessen reicht
der seitherigeBetrag nicht aus.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . 380,42 M.
„ „ >. 1903 . . 271,40 „
„ „ „ 1904 . . 250,— „

zusammen 901,82 M.
oder durchschnittlich300,61 M.

Es sind erforderlich für:
2. Feuerversicherung ................ 37,50 M.
d. Wasserzins .................. 68,15 „
0. Grundsteuer .................. 86,— „
ä. Porto.................... 35,— „
«. Erheiterung, Baden, einschließlichder Zinsen aus Stiftungsfonds

für die Weihnachtsbescherungder Zöglinge (siehe die Einnahme
unter Titel II) ................203,— „

1. Fortbildungsschule ................130,— „
3. Knabenhllndfertigkeits-Unterricht ...........155,— „
n. Abhaltung des sonntäglichenGottesdienstes für Entlassene und

die I. Schulklasse ................240— „
i. Benutzung der Kapelle des Helenenstifts für den sonntäglichen

Gottesdienst ................. 60.— „
K. Unterstützung entlassener Zöglinge aus der W. H. Cüppers-

stiftung (siehe die Einnahme unter Titel II) .....199,75 „
I. Sonstige Ausgaben........-..... 139,60 „

zusammen 1364,— M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . . . 1766,75 M.

„ „ „ 1903 . . . 1571,35 ,.
„ „ „ 1904 . . . 1471,56 ,.

zusammen 4809,66 M.
oder durchschnittlich1603,22 M.





Anlage V II, 5.

Haushaltsplan über die Verwendung
1. der Wilhelm.Augusta-Stiftung,
2. des Unterstützungsfonds der früheren Vcr-

eins-Taubstnmmenllnstllltzu Cüln und
3. des Unterstützungsfonds für entlassene

Taubstumme,

Haushaltsplan
über

die Verwendung:

1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung.
2. des Unterstützungsfondsder früheren Pereins-Taub¬

stummenanstalt zu Cöln und
3. des Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.
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Titel,

I.
II.

III.

IV,

II,

III.

Nr Einnahme.

Wilhelm-Augusta-Stiftung............
Zinsen des Untcistützungsfondsder früheren Vereins-Taub-

stummencmstalt zu Cüln ...........

Zinsen des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung.......
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Aachen

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Essen

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Cöln.

Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme .....
(Zu verteilen mit Bewilligung des Landeshauptmanns, Etwaige Er¬

sparnissefließen dem Kapitalfonds zu, sie können auchzur Verwendung
»uf das nachfolgendeRechnungsjahr übertragen werden,)

Sonstige Ausgabenund zur Abrundung .......

Betrag
für das

AechnungS'
iahr
1908.

50 000

1890

845

52 740

?tt

:,!<»!

36 360

13 640

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

1890

845

52 740

52 740

70

W

Betrag
für d°s

Pechnung^

1905. ^

50 000

1890

843

52 740

37 760

12 240

1890

843

52 740

52 740

^

54

^

.'>!

Wilhelm-Augusta-Stiftung« .
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Mithin jetzt

^l

1400 —'

224 —

1402 24 1402

-- ^ ^,! __ ,^

1400

Bemerkungen.

Gemäß Beschlußdes 26, Rheinischen Provinziallandtags aus der Dotationsrente zu
entnehmen.

Der Kapitalbestand des Unterstützungsfonds beträgt 54000 M. Nheinprouinz-Anleihe-
fcheineK, 8 l/, °/», die bei der Landesbank deponiert sind, ^ 1880 M.

Der Unterstützungsfonds besteht aus:
1. der Überweisung aus dem Ausstellungsfonds von 1880 und

aus ersparten Zinsen ..............1 787,78 M,
2. der von Diergardt'schen Stiftung..........13 689,45 „
3. dem Legat des Amtsgerichtsfchreibers, Kanzleirat Pfitzner

aus Cochem ..............» - . 1750,— „
4. dem Legat der Nentnerin Oppenhoff aus Bonn......7 500,— „

zusammen'24727,23 M,
An Zinsen bringt der Fonds ein:

») aus 25 200 M, Rheinproninz-Anleihefcheinenzu 3 >/° °/° -- . 640.— M.
b) aus 189,88 M. Barbestand zu 3°/„ -........^ 5,70 „845,70 M.

Siehe Titel III Nr, 2 der Einnahme für die Anstalt Aachen, Der zur Gleichstellung
der Einnahme mit der Ausgabe in dem Haushaltsplan der Anstalt Aachenjährlich
wirklich erforderliche Zuschuß ist bei nebenstehender Position zu verausgaben.

Siehe die Einnahme Titel III Nr. 2 des Haushaltsplans der Anstalt Essen.
Bei nebenstehenderPosition ist der zur Gleichstellungder Soll-Einnahme

mit der Soll-Ausgabe des Haushaltsplans über die Verwendung der Wilhelm-
Augusta-Stiftung (Titel I der Einnahme und Titel I Nr. 1 und 2 der Ausgabe)
sich ergebende Betrag zu verrechnen, damit die Stiftung in jedem Jahre ganz
zur Verwendung gelangt,

Zinfen des Unterstützungsfonbs der früheren Vereins-Taubstummenanstalt zu Cüln,
siehe die Einnahme vorstehendbei Titel II und bei Titel III Nr, 2 des Haus¬
haltsplans der Taubstummenanstalt zu Cüln.

Siehe die Einnahme Titel III.
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